
Stadtvertretung der Schwerin, 27.02.2025 
Landeshauptstadt Schwerin 
Ortsteilvertretung der Weststadt Bearbeiter:  Katrin Schäfer 

 Telefon: 015226817855 

 E-Mail: schaefer.schwerin@gmx.de  

Protokoll 
über die Sitzung der Ortsteilvertretung Weststadt am 27.02.2025 
 
Beginn: 18:00 Uhr 

Ende: 20:00 Uhr 

Ort: Räumlichkeiten OTV-Weststadt in der Friesenstraße 29 
 
Anwesenheit  
 
Vorsitzender  

Thomas Munzert entsandt durch CDU-Fraktion  

ordentliche Mitglieder 
 
Katrin Schäfer entsandt durch CDU-Fraktion 
Andrea Kohlmann entsandt durch AfD Fraktion 
Michael Boblenz entsandt durch AfD Fraktion 
Peter Voß entsandt durch die Fraktion Die Linke 
Lothar Gajek entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/ 
 DIE PARTEI 
 
Entschuldigt: 
 
Jörn Osterode entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger/FDP 
Martin Hackbarth entsandt durch SPD-Fraktion 

Gäste   

Franziska Feja – Polizei , Herr Reichert - Zentrales Gebäudemanagement                     
Herr Schlick - Zentrales Gebäudemanagement -  Marcus Peske FGL 
Kindertagesstättenverwaltung  - Stefan Schlick . ZGM   - David Reichert – ZGM            
Gerhard Winkelmann – Bewohner   - Dominik Burghard – Bewohner – Dorothea Linde 
Bewohnerin – Marlies Krüger – Bewohnerin – Jörg Feuerbahn – Bewohner – Carola Huthel – 
Bewohnerin – Jutta und Manfred Bandow – Bewohner – Peter Kröger – Bewohner – Udo 
Kroll – Bewohner – Peter Hamgart – Bewohner -                                     

 

 
 



Leitung:    Thomas Munzert 
Schriftführer:  Katrin Schäfer  
 
 
Protokoll   
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Thomas Munzert eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 

2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird mit der nachträglichen Ergänzung des Tagesordnungspunktes 5 
„Hortneubau Weststadt“ einstimmig angenommen. 
 

3.  Zur Protokollbestätigung zur Sitzung vom 19.12.2024 und 23.1.2025 
 

Das Protokoll der Sitzung am 19.12.2024 wird einstimmig angenommen. Dem 
Protokoll vom 23.1.2025 wird nachträglich eine Anlage von Herrn Winkelmann, die 
Container auf dem Parkplatz des Edeka betreffend, hinzugefügt. Das Protokoll 
vom 23.1.2025 wird mit 4 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen angenommen. 
 
Mail Herr Winkelmann: 
„meine Ausführungen zur Begründung der Verlagerung  der DSD 
Containerstellplätze im Bereich des Parkplatzes der EDEKA Kaufhalle Weststadt 
sind nicht vollständig wiedergegeben. Den Nutzern der DSD Container geht es vor 
allem darum, dass die Container auch bei starken Parkdruck auf dem 
Parkplatz entleert werden können. 
  
Es gab in den letzten Jahren wiederholt Zeiten, dass der Parkplatz so voll mit 
parkenden Autos war, dass Fahrzeuge zur Entleerung der Container nicht über 
den Parkplatz fahren konnten. Die Folgen sind auf den Fotos 20241001 deutlich, 
sehr zum Ärger von vielen Nutzern der Container, alleine aus 52 Wohnungen des 
Hochhauses Lessingstraße 24. 
  
Auf dem Foto 20250124_103431 ist die räumliche Situation deutlich sichtbar. Die 
Fahrzeuge zur Entleerung der Wertstoffcontainer müssen auf dem Parkplatz 
halten, um die Container zu leeren. Bei starkem Fahrzeugandrang, insbesondere 
mit  Transporten, die teilweise an der Kaufhallenwand stehen, dort wo ein Pkw-
Vorderteil zu sehen ist, können Entleerungsfahrzeuge die Container nicht 
anfahren. 
  
Daher mein Antrag an die Ortsteilvertretung und Stadtverwaltung zur Verlagerung 
der Containerstellplätze auf den Parkplatz der drei Autos rechts im Foto 
20250124_103431 oder besser formuliert mein Antrag zum Flächentausch der 
Parkplätze mit den DSD-Containerstellplätzen. Die kleine Grünstreifenfläche 
längs des Platzes sollte für eine sichere Erreichbarkeit der Container an der 
Straße gepflastert werden. Die Entsorgungsfahrzeuge können dann von der Erich-
Weinert-Straße kommend die Container gut erreichen und über den Stellplatz für 
Versorgungsfahrzeuge der Kaufhalle abfahren. Sie brauchen nicht über den 
Kaufhallenparkplatz fahren. Rangierfahrten auf dem Parkplatz sind nicht 
erforderlich, die Anfahrzeit ist situationsbedingt verringert.“ 



 
 
 
Thomas Munzert weist darauf hin, dass Frau Meyer vom BIS derzeit erkrankt ist 
und die Protokolle und Termine bis auf weiteres noch nicht von ihr ins BIS 
eingestellt wurde und auch Anfragen der OTV nicht bearbeitet werden konnten da 
keine Mailvertretung eingerichtet ist. Herr Munzert hat die alle Anfragen der letzten 
Woche nochmals an Herrn Nemitz weitergeleitet. 
 

4. Bürgersprechstunde 
 

 Angemerkt wird ein abgelassener Bordstein Ecke Kreisverkehr Willi-Bredel-
Straße/Johannes-R.-Becher-Straße, der regelmäßig zugeparkt wird. Es wird 
um eine Straßenmarkierung gebeten. Thomas Munzert bittet um Zusendung 
eines Fotos per Mail, um eine entsprechende Anfrage zu stellen. 

 Die Örtlichkeiten der Willi-Bredel-Straße 32 bis 46 werden aufgrund 
straßenbaulicher Engpässe durch das Befahren von Nutzfahrzeugen 
beschädigt (s. Foto). Thomas Munzert wird dazu an die SWG herantreten. 

 Es wird um einen Schülerlotsen ab Straßenbahn-Haltestellen in der Lübecker 
Straße/Robert-Beltz-Straße gebeten, um den Schülerverkehr von dort 
kommend zu den Schulen zu koordinieren. Weiter wird darauf hingewiesen, 
dass die Gehwegplatten in Richtung der Schulen teils unpassierbar sind. 

 
5. WV offene Punkte aus vorherigen Sitzung (vorgezogen, statt TOP 7) 

 

 Thomas Munzert informiert, dass sich der Eigentümer des EKZ Lessingstraße 
gemeldet hat. Er wird voraussichtlich erst im August 2025 etwas dazu sagen 
können, wie es mit Fläche dort weitergeht und dann dazu in der 
Ortsvertretersitzung am 28.8.2025 berichten. 

 
6. Hortneubau Weststadt 

 
 Herr Schlick und Herr Reichert erläutern anhand einer Bildschirmpräsentation 

den Entwurf des Vorhabens eines Hortneubaus in der Weststadt. Hintergrund 
des Neubaus ist eine Verfügung seitens der Stadt, dass ab 2026 jedes Kind 
einen Anspruch auf einen Hortplatz hat. Insgesamt sollen 375 neue 
Hortplätze entstehen.  

 Mit Sorge hingegen wird seitens der Bürger der Wegfall der dort bestehenden 
Parkplätze gesehen, ebenso die nicht mögliche Feuerwehrzufahrt im Falle 
eines Neubaus. Das ZGM versichert, dies im Zuge des 
Genehmigungsverfahren zu berücksichtigen und anschließend die 
Ortsvertretung zu informieren. 

 Weiter wird das ZGM der Ortsvertretung auf Wunsch von Michael Boblenz 
eine Schätzung der klimaneutralen Zusatzkosten geben. 

 Im Verlauf der Diskussion über die wegfallenden Parkplätze wird dem ZGM 
vorgeschlagen, die bisher brachliegende Fläche des alten Stadtarchivs für 
den Neubau einer Tiefgarage zu nutzen. Dies wird geprüft, auch vor dem 
Hintergrund, dass ein Stadtarchivbau in Schwerin-Süd in Planung ist. 



 Der Abriss der alten Garagen wird Ende März durchgeführt. Die Stadtwerke 
beginnen ihre Arbeiten im April. Alles in allem wird mit einer Fertigstellung 
des Neubaus im August 2026 gerechnet. 

 Andrea Kohlmann weist auf die zusätzliche Lärmbelästigung für die 
Anwohner hin, sobald der Hort den Betrieb aufnimmt.   

 Hilfreich wären Aushänge/Infoblätter mit einem konkreten Zeitplan, 
Baumfällungen, Straßensperrungen und Bauarbeiten für die betroffenen 
Anwohner. Das ZGM prüft die Umsetzung und gibt eine Rückmeldung an die 
Ortsvertretung. 

 
7. Sonstiges 

 
 Thomas Munzert informiert, dass das alljährliche Weststadtfest in diesem 

Jahr nicht stattfinden wird. Grund ist der Ruhestandseintritt von Frau Petra 
Haake, der bisherigen Organisatorin der Veranstaltung.  

 Das Schulstraßenkonzept wird in der nächsten Sitzung vorgestellt. 
 Vom 31.3. bis zum 5.4. findet der von der SDS organisierte Frühjahrsputz 

statt. 

 Erfolgreiche Installation zweier Standaschenbecher an der Bushaltestelle 
Lessingstraße und Johannes-Brahms-Str.  

 Nächste Sitzung findet am 20.03.25 statt - weitere geplante Termine 
17.4./22.5./19.6./28.8./18.9./23.10./20.11. und 18.12.2025 

 
 
 
 
 
 
gez. Thomas Munzert gez. Katrin Schäfer 
Vorsitzender Protokollführer 

 


